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Bulgarien und die neue Türkei.
(Von unſerem Korreſpondenten.)

Sofiaga, im Mai a. St.
pge. Wer hätte es vor einem Jahre gedacht, daß das

tiſche Vaſallenfürſtentum Bulgarien ſo raſch und ohne
ſutvergießen ſeine Unabhängigkeit und gleichzeitig ſeine
jöhung zum Königreiche erlangen würdel! Serbien und
nänien mußten blutige Kriege führen, bevor ſie das

eiche Ziel erreichten. Bulgarien war es vergönnt, ſich,
kluger Ausnutzung der politiſchen Konſtellation in

ropa, durch einen, man möchte fagen, Muſter-
taatsſt reich ſeiner Feſſeln zu entledigen. Jedem ein-
tigen Politiker war es zwar längſt klar, daß der Ein
t vulgariens in die Reihe der ſelbſtändigen Staaten
ropas nur noch eine Frage der Zeit ſein konnte, aber die
lsſtarrigkeit der Alttürken und ihres Herrſchers
hdul Hamid machte es wahrſcheinlich, daß dies nicht
e große Opfer an Menſchenleben und an Geld geſchehen
irde. Hatte Sultan Abdul Hamid ſich doch in die Vor
lung, daß „Bulgariſtan“ ewig türkiſches Vaſallen-
m und der jeweilige Bulgarenfürſt in Oſt-Rumelien
mer nur des Sultans Vali ſein würde, ſo vollſtändig
ngelebt, daß niemand ihm von der Möglichkeit einer
ettennung Bulgariens ſprechen durfte.

W

Aber ſeltſamerweiſe gab es in Bulgarien ſelbſt
plitiker, die von einer Unabhängigkeit ihres Landes nichts
iiſen wollten, die da vielmehr meinten, ſolange die
jazedo niſche Frage nicht im Sinne der bul-
iſchen Wünſche gelöſt wäre, würde die definitive Ab
nung Bulgariens von der Türkei gleichbedeutend ſein
i der gänzlichen Aufopferung der bulgariſchen Jnter-
n in Mazedonien und mit dem Verluſte der hierarchiſchen

kirchenpolitiſchen Stellung des bulgariſchen
rarcha t s in Konſtantinopel. Dieſe ſonderbare Vor-
ung wurde beſonders von den mazedoniſchen Emigran-

in Bulgarien genährt und verbreitet. Ja, es gab gewiſſe
gariſche Patrioten, die jede Bewegung zur Erzielung der
atlichen Unabhängigkeit geradezu für einen Landes-
errat erklärten!
Da kam, als eine freudige Ueberraſchung, die jung-

irliſche Revolution vom 11./23. Juli 1908, und nun war
z klar, daß die leidige mazedoniſche Frage in eine neue,
tiedenverheißende Phaſe treten mußte, denn da, wo Frei-
bit und Gleichheit aller vor dem Geſetze als oberſter
rundſatz proklamiert wurde, konnte es keine Bedrücker
nd keine Bedrückten mehr geben. Und in der Tat erlebte
an nun nie zuvor im osmaniſchen Reiche geſehene Ver-
rüderungsfeſte zwiſchen Türken und Chriſten aller

ationen. Mit einem Schlage hörte die Tätigkeit
er Banden in Mazedonien auff, und alle gut-
pſinnten ottomaniſchen Untertanen ſcharten ſich um das
ingtürkiſche Banner. Jm Augenblicke, da Abdul Hamid
fgehört hatte, unumſchränkter Herrſcher zu ſein, war

h der Zeitpunkt für die Unabhängigkeitserklärung Bul-
riens gegeben, wenn auch der unmittelbare Anlaß dazu
ch den Streik auf den orientaliſchen
dahnen und die damit zuſammenhängenden türkiſchen
Raßnahmen herbeigeführt wurde. Denn die Jungtürken
varen nicht ſo blind und ſtarrköpfig wie ihre alttürkiſchen
Porgänger, um nicht zu begreifen, daß das freie und auf-
ſtebende bulgariſche Volk mit einem zielbewußten und
kräftigen Fürſten an ſeiner Spitze das löächerliche
heſallenverhältnis früher oder ſpäter abſchütteln würde.
Aß die Jungtürken mit den einfachen und klaren Tat-
hen gerechnet haben, gereicht ihrer politiſchen Einſicht
zur Ehre. Wirklich freundſchaftliche Beziehungen können
h nur zwiſchen freien und unabhängigen Staaten ent-
vikeln. Und ſolchen Beziehungen ſteht jetzt zwiſchen der
Kürkei und Bulgarien kein Hindernis mehr im Wege. Es
b keine mazedoniſche Frage mehr. Die
Aulgaren freuen ſich, daß ihre mazedoniſchen Brüder jetzt
e Freiheit eines konſtitutionellen Regimes genießen,
s Jdeal deſſen, was ſie ihnen von jeher wünſchten. Das
m in deutlicher Weiſe zum Ausdrucke, als beim feier-
ihen Einzuge in Konſtantinopel auch die ehemaligen
Sndenführer San dansky und Panitza an der
pitze der Truppen von Saloniki und Adrianopel ritten!
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Auch in bezug auf die Exarchatfrage, die ängſt-
ichen bulgariſchen Gemütern ſo viel Kopfzerbrechen ver
acht hat, läßt ſich zum Lobe der Jungtürken nur Erſuliches ſagen. Die Jungtürken ſehen in der rein kirch-
ihen Jnſtitution des bulgariſchen Exarchats keine Gefahr
die Integrität des osmaniſchen Reiches (wie ſie von

Ugarenfeindlicher Seite oft behauptet worden iſt), ſon
rn im Gegenteil eine Bürgſchaft für dieſe Jntegrität
o ein zuverläſſiges Gegengewicht gegen etwaige Prä-
puderanzbeſtrebungen des griechiſchen Patriarchats in
Anſtantinopel, das über eine rieſige Anzahl von Religions-
noſſen auch in Kleinaſien und den Jnfeln des Mittel

Donnerstag, 10. Juni 1909.
Konſtantinopel nicht ſo, wie es ſeit 1870 organiſiert iſt,

die jungtürkiſche Regierung müßte es jetzt im eigenen
Jntereſſe errichten. Was nun endlich die zwiſchen der
Türkei und Bulgarien gegenwärtig ſchwebenden Verhand-
lungen über die Entſchädigung der durch den Beſitzwechſel
der Orientbahn entſtandenen Anſprüche betrifft, ſo
iſt nur zu ſagen, daß man der Entwicklung dieſer An
gelegenheit hier mit Recht in voller Ruhe entgegenſieht.
Es gilt nun einmal den Türken, des alten wie des jungen
Regimes, als ausgemachte Staatsweisheit, ſolche Dinge
retardierend zu behandeln, d. h. ſich langſam von Schritt
zu Schritt, von Entſchluß zu Entſchluß drängen und ſich
ſchließlich gewaltſam die Entſcheidung abringen zu laſſen,
zu der man von vornherein bereit war. O.
Jn der Verſammlung der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft
am Mittwoch, welcher u. a. auch die Staatsminiſter Dr.
v. Otto, Freiherr v. Hauſen, Dr. Beck und
v. Metzzſch beiwohnten, wurde folgendes Telegramm
an den Kaiſer abgeſandt:

„Eure Majeſtät bittet die Deutſche Kolonialgeſellſchaft,
welche am heutigen Tage in Sachſens Hauptſtadt in Gegenwart
Seiner Majeſtät des Königs zu ihrer Hauptverſammlung ver-
einigt iſt, ihren ehrfurchtsvollen Huldigungsgruß darbringen
zu dürfen. Wollen Eure Majeſtät die Verſicherung in Huld
entgegennehmen, daß die Deutſche Kolonialgeſellſchaft wie bis-
her ſo auch in Zukunft ihre ganze Kraft dafür einſetzen wird,
um zu des Reiches Macht und Ehre die Erkenntnis von der
Notwendigkeit deutſchen Kolonialbeſitzes in weiteſte Kreiſe des
deutſchen Volkes hineinzutragen. Euer Majeſtät treu gehor-
ſamſte Kolonialgeſellſchaft.“

Die Hauptverſammlung der Kolonialgeſellſchaft nahm
folgende Reſolution an:

Die Hauptverſammlung wolle beſchließen, an den Herrn
Reichskanzler folgende Eingabe zu richten: Die Haupt-
verſammlung der Deutſchen Kolonialgeſfellſchaft hält es für
ſchädlich, die Pflanzungserzeugniſſe unſerer Kolonien mit Aus-
fuhrzöllen zu belegen, weil dadurch 1. die Rentabilität der
Pflanzungen in Frage geſtellt oder unter Umſtänden unmöglich
gemacht wird, 2. weil wir uns dadurch die Roherzeugniſſe für
unſere heimiſche Jnduſtrie in un wirtſchaftlicher und handels-
politiſch falſcher Weiſe verteuern. Unter keinen Umſtänden
dürfen ſolche Ausfuhrzölle eingeführt werden ohne Anhören
der betreffenden Gouvernementsräte und der heimiſchen inter-
eſſierten, geſetzlich berufenen Vertretungen.

Die Reſolution wurde gegen drei Stimmen ange-
nommen. Es folgte dann die Beratung eines Antrages der
Abteilung Berlin, die Eingeborenen zum Eide nicht zuzu-
laſſen, ſondern es bei dem bisherigen Zuſtande zu be-
laſſen. Hierzu entwickelte ſich eine lebhafte Debatte, in der
u. a. auch Generalleutnant v. Liebert das Wort zu einer
heftigen Polemik gegen die Regierung, insbeſondere gegen
den Staatsſekretär Dernburg, ergriff und vor übertriebener
Humanität warnte. Der Antrag wurde faſt einſtimmig an
genommen. Jm weiteren Verlaufe der Verſammlung wurde
ein vom Herzog Johann Albrecht warm befürworteter Antrag
Königsbergs auf Errichtung von Profeſſuren für
Sinologiſche Studien angenommen. Alsdann wurde
als Ort der nächſtjährigen Tagung Stuttgart gewählt.

Das neue Bankßgeſetz.
Nach S 41 des geltenden Bankgeſetzes mußte bis zum

31. Dezember d. J. entſchieden werden, wie die Verhält-
niſſe der Reichsbank vom 1. Januar 1911 ab geſtaltet
werden ſollen. Mit Hinſicht auf dieſe Entſcheidung war
am 1. Mai 1908 eine allgemeine Bankenquete von Reichs
wegen veranſtaltet worden, auf deren Ergebniſſen die
Novelle zum Bankgeſetz aufgebaut wurde. Denn die
Reichsbankdiskont verhältniſſe hatten ſich in
den Kriſenjahren 1906 und 1907 derartig zugeſpitzt, daß
Reichsregierung, Reichstag und alle Gewerbe treibenden
Stände der einſtimmigen Meinung waren, daß es ſo
nicht weitergehen konnte. Ende 1907 hatte der
Reichsbankdiskont eine Höhe erreicht, wie ſie nur noch von
Rumänien übertroffen wurde Jn Deutſchland betrug der
Bankdiskont 71 v. H., in Frankreich 4 v. H., in Spanien
5 v. H., in Jtalien 516 v. H., in Portugal 6 v. H., in
Serbien auch nur 6 v. H. Allein Rußland ſtand uns mit
712 v. H. gleich, und übertroffen wurden wir lediglich,
wie ſchon geſagt, von Rumänien. Solange die Reichsbank
beſteht, haben wir ſtets einen höheren Diskontſatz gehabt
als Frankreich und England, auch während des Buren-
krieges. Dieſer teuere Geldſtand muß uns im Konkurrenz-
kampf gegen alle dieſe Länder ſchwächen und muß, wie
Frhr. v. Wangenheim in der Bankenquetekommiſſion zu-
treffend ausführte, „notwendigerweiſe als ein Exportzoll
auf unſern Export wirken.“

Als Gründe für dieſen ſchwer auf unſerem Er-
werbsleben laſtenden Diskont wurden in der Bankenquete-
kommiſſion, in der Preſſe und im Reichstag der ungeahnte
Aufſchwung unſerer Jnduſtrie, unſere paſſive Handels-
bilanz und die Sucht genannt, über die Verhältniſſe leben
und auf jeden Fall reich ſcheinen zu wollen. Dieſe „Gründe“
haben aber mit der Höhe des Bankdiskonts nichts zu tun.
Vor allem erklären ſie nicht die hohe Spannung zwiſchen
dem Privatdiskont und dem Bankdiskont, die eine ſehr

I res verfügt. Beſtünde das bulgariſche Exarchat in hohe war. Das Ergebnis der Kommiſſion iſt in der
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Richtung der Abhilfe für die Schäden von 1906 und
1907 recht ſpärlich geweſen. Die Mehrheit der Kommiſſion
und mit ihr der Bankgeſetzentwurf ſtand cänſcheinend auf
dem fabaliſtiſchen Standpunkt, wie der konſervative Abg.
Kreth im Reichstage ausführte, daß an dem Auf und
Nieder der Konjunktur, den Schwankungen des Diskonts
und allen Schädigungen, die damit verbunden ſind, einmal
nichts zu ändern ſei. Der Entwurf läßt alſo die Grund-
lagen unſeres Geld- und Bankſyſtems unangetaſtet.
Vor allem iſt die Frage der Verſtaatlichung der Reichsbank
ausgeſchaltet. Ebenſo iſt das Grundkapital der Bank nicht
erhöht, ſondern lediglich der Reſervefonds wieder eröffnet
worden, indem jedes Jahr 1800000 Mark in ihn
hineingelegt werden ſollen. Weiter ſind die Erhöhung des
ſteuerfreien Notenkontingents von rund 473 Millionen auf
550 Millionen Mark und die Erhöhung um weitere 200
Millionen Mark an den Vierteljahreswenden ohne grund-
ſätzliche Bedenken hinzunehmen, zumal der Ausfall an der
Steuer gering ſein wird und die Einräumung eines weite-
ren Spielraums an den Vierteljahreswenden mit ihren be-
ſonders hohen Anforderungen durchaus zweckmäßig iſt.

Der wichtigſte Teil des Geſetzes iſt die Ver
leihung der Eigenſchaft eines geſetzlichen Zah-
lungsmittels an die Reichsbanknoten,
natürlich unter voller Aufrechterhaltung der Verpflichtung
der Reichsbank, ihre Noten in Gold einzulöſen. Damit
wird lediglich ein tatſächlich beſtehender Zuſtand legali-
ſiert. Eine große praktiſche Tragweite iſt aber zu gewöhn
lichen Zeiten dieſer Maßnahme nicht beizumeſſen. Auch
gegen die Zulaſſung des Ankaufs von Schecks iſt
nichts einzuwenden.

Jm allgemeinen ſind die in dem neuen Geſetz nieder
gelegten Ergebniſſe der Bankenquetekommiſſion ſehr
dürftige und haben weder die Gründe für die Höhe der
Diskontſätze in den Jahren 1906 und 1907 völlig aufge
klärt, noch Mittel und Wege zur Abhilfe geſchaffen. Es iſt
und bleibt unbegreiflich, wie der konſervative Fraktions-
redner im Reichstage ausführte, daß gerade Deutſchland
mit ſeiner arbeitsfreudigen Bevölkerung, mit ſeinem Unter-
nehmungsgeiſt, mit ſeinem wachſenden Wohlſtand und
last not least mit ſeinen ſicheren politiſchen Zuſtänden
in der Welt als ſo wenig kreditwürdig gilt. Da innere
Gründe dieſe Tatſache nicht zu erklären vermögen, liegt die
Vermutung nahe, daß an der Organiſation des Kredit
weſens oder an der Handhabung des Kredits irgend etwas
fehlerhaft iſt.

Tabak und Brauntwein oder Brot und Kohle?
Wir erhalten folgende Zuſendung eines in London

lebenden Deutſchen unter obiger Ueberſchrift:
Geſtatten Sie einem gegenwärtig im Ausland lebenden

Nicht-Parteipolitiker in der berühmten Frage der Finanzreform
einmal das Wort. Jch habe mich nie um die techniſchen Einzel
heiten der Finanzreform ſo aufregen können wie andere Leute,
und es iſt mir im Grunde ziemlich egal, ob die Spannung des
Kontingents 5 Mark oder 20 Mark beträgt. Auch davon hängt
mein Lebensheil nicht ab, ob wir einen Rohgewichtszoll oder eine
Fakturenwert- oder eine Banderolenſteuer beim Tabak haben.
Jch bin daher mit ziemlichem Gleichmut der Sache bisher gefolgt
und war immer überzeugt, ſie würde ſchon zuſtande kommen, und
wenn es erſt heiß wird, würde ſich der norddeutſche Reichsbote
ſchon an die See und der ſüddeutſche in die Alpen ſehnen. Aber
jetzt wird mir die Sache zu bunt.

Die Finanzkommiſſion des Reichstags hat bei dem Brannkt-
wein 20, bei dem Tabak 30 Millionen Mark geſtrichen und dafür
eine Mühlenumſatzſteuer und einen Kohlenausfuhrzoll einge
führt. Was heißt denn das? Kein Menſch, der jemals mit dem
Kohlenſyndikat etwas zu tun gehabt hat, wird doch glauben, daß
die Herren Grubenbeſitzer ihrerſeits die Steuer tragen. Sie
werden ſich ihre Dividenden nicht ſchmälern laſſen, und niemand
anders würde die Steuer tragen als der deutſche Verbraucher.
Ob man das Ding nun Kohlenausfuhrzoll oder Kohlenſteuer
nennt, iſt genau dasſelbe.

Mit der Mühlenumſatzſteuer ſteht es nicht viel anders. Es
iſt ja kein Gedanke daran, daß die großen Müllereien etwa die
Umſatzſteuer aus ihrer eigenen Taſche deckten. Sie werden ſie
einfach auf den Mehlpreis ſchlagen, und was iſt das Ende? Das
Brot wird teurer, und dies bei den gegenwärtigen hohen Getreide-
preiſen! Jetzt höre und leſe ich ſeit einem Jahre davon, daß
das neue Steuerprogramm auf ſozialen Grundſätzen und ſolchen
der Steuergerechtigkeit aufgebaut werden müßte. Und was erlebt
man zum Schluß dieſer vielgeprieſenen Finanzreform? Tabak
und Branntwein ſollen nur wenig beſteuert werden, und zum
Ausgleich Brot und Kohlel Jch bin gern bereit, dem Reiche ſeine
500 Millionen zu bewilligen, und werde mich bei jedem Glaſe
Bier, jeder Zigarre und jedem Nordhäuſer darüber freuen, daß
endlich dieſe Finanzmiſere beſeitigt iſt. Aber ſolche Geſchichten,
Brot und Kohle zu beſteuern, während man bei Branntwein und
Tabak die Steuer herabſetzt, darauf laſſe ich mich nicht ein, und
ich hoffe, es gibt Leute genug in Deutſchland, die ebenſo denken.

Aus der Türkei.
Die Meldung eines auswärtigen Blattes über ein

neues Maſſakre in der Gegend von Alexan-
drette dürfte ſich auf den kürzlich berichteten Vorfall in
dem 15 Kilometer von Alexandrette gelegenen Dorfe
Dort jol beziehen, wo bekanntlich ein deſertierter Unter
offizier das Truppenlager beſchoß und dadurch unter der
Bevölkerung eine Panik hervorrief. Die Botſchaften, welche
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Kongreſſe und Ausſtellungen.
erbandstag der Bäckerinnungen der Provinz Sachſen,

gAnhalis und Thüringens in Eiſenach. Der Verbandstag wurde
am Dienstag nach umfangreichen Verhandlungen geſchloſſen. Die
nächſte Tagung „findet in Stendal ſtatt; für 1911 iſt
Weißenfels vorgeſehen. Von den Beſchlüſſen heben wir noch
folgende hervor: Zum Gedächtnis an den vor 23 Jahren in
Eiſenach zum Verbandsvorſitzenden gewählten, nunmehr verſtor
henen W. Meher Magdeburg, ſoll, zur Unterſtützung in Not
eratener Bäckerfamilien, eine W. Meyer- Stiftung ins
eben gerufen werden. Man bewilligte hierzu 3000 Mk. Ueber

einen Jnnungskrankenkaſſenverband referierte
geichstagsabgeordneter Rieſeberg. Er empfiehlt die Grün-
dung eines ſolchen Verbandes und betont, daß die Beiträge allzu
hohe nicht ſein würden. Man beſchloß im Sinne des Referenten.

R. Waſſerthal- Magdeburg referierte über den
gdentit ätsnachweis. Zum Verbandsvorſitzenden
wurde W. Heyne Magdeburg gewählt.

Eiſenach, 8. Juni. Der 30. Verbandstag Deut
ſche r Spediteure wählte in ſeiner Schlufßzſitzung den Ge

tvorſtand wieder und nahm folgende wichtige Reſolu-
lionen an 4. Die 30. Generalverſammlung des Vereins Deut-
cher Spediteure beſchließt, an den Reichstag und den Bundesrat
je dringende Bitte zu richten, den Beſchlüſſen der 36. Reichstags

kommiſſion betreffs S 139 e a des Geſetzentwurfs der Gewerbe
ordnung ſeine Zuſtimmung zu verſagen und von einer Regelung
der Arbeitszeit in Schreibſtuben, Kontoren und Lagerräumen,
welche nicht zu den offenen Verkaufsſtellen gehören, Abſtand zu
nehmen, weil eine geſetzliche Feſtlegung und Einengung der
Arbeitszeit auf die freie Entwickelung von Handel und Induſtrie
hemmend wirken muß, die internationale Konkurrenzfähigkeit
ſtark bedrohen und beeinträchtigen würde und, ſoweit es das Ver
jehrsgewerbe betrifft, auch mit den beſtehenden Verkehrsverhält
niſſen in keiner Weiſe in Einklang zu bringen iſt. 2. Die Fuhr-
werksBerufsgenoſſenſchaft hat auf ihrem Delegiertentag zu
Aachen am 20. und 21. Mai d. Js. Schritte getan, die das Aus
cheiden der Speditions und Möbeltransportgeſchäfte aus der
LagereiBerufsgenoſſenſchaft und die Zuteilung derſelben an die
FuhrwerksBerufsgenoſſenſchaft bezwecken. Jn Rückſicht auf eine
Anzahl von Gründen, (die die Reſolution einzeln aufführt), be
zämpfen die deutſchen Spediteure einmütig den Antrag der Fuhr-l Serufsvenoſſenſchaſt auf das Entſchiedenſte and richten an

den Vorſtand der Lagerei-Berufsgenoſſenſchaft das Erſuchen,
dieſen Proteſt dem Bundesrat und dem Reichs-Verſicherungs
amt zu unterbreiten.“ Die erſte Reſolution leitete Max Kienitz-
Görlitz, die zweite Direktor BleiſeBerlin durch kurze en
ein. Gleichzeitig tagte hier die Jnter nationale Spe-
ditionsvereinigung Paketfahrtverband. Als
Verbandsſyndikus wurde Rechtsanwalt Dr. Steinhäuſer-Leipzig
gewählt. Der Verband iſt an 78 Orten vertreten und zählt in
Deutſchland 369, in Oeſterreich- Ungarn 90, in Großbritannien
120, in der Schweiz 25, in Jtalien 14, in Frankreich 15, in Bel
gien 13, in Rußland 15, in Holland 5, in der Türkei 8, in
Schweden, Norwegen, Dänemark und Bulgarien je 4, in Rumä-
nien 2 und in Spanien und Serbien je 1 Mitglied; dazu kommen
101 Mitglieder in außereuropäiſchen Ländern.

Generalverſammlung der Verbündeten Kaufmänniſchen
vereine für weibliche Angeſtellte. Jn Braunſchweig fand am 5. und
6. Juni die Generalverſammlung der Verbündeten Kaufmänniſchen
Vereine weiblicher Angeſtellten ſtatt. Vertreterinnen waren er
ſchienen auch aus Halle. Aus dem von der Vorſitzenden erſtatteten
Jahresbericht iſt zu entnehmen, daß die im vorigen Jahre mehr
iheoretiſchen Aufgaben der Verbündeten Vereine in dieſem Jahre
ſich in praktiſche Tätigkeit umgeſetzt haben. Den Verbündeten
Vereinen gehören 31 Vereine mit über 15 000 Mitgliedern an.
Die Arbeitsteilung hat ſich gut bewährt. Eine willkommene Gabe
iſt das Sommerfriſchen-Perzeichnis von Fräulein Beguwai s
Halle. Der Kaſſenbericht weiſt geordnete Verhältniſſe auf. Die
Einnahmen betrugen 1804,24 Mk., die Ausgaben 1604,24 Mk.
Frau Wäſcher-Kaſſel erſtattete den PropagandaBericht. Jm
großem und ganzen könne man mit dem Erfolge der Propaganda
zufrieden ſein. Fräulein v. Roy verlas das Referat von Fräulein
Altmann- Königsberg über Kaufmannskammern. Dieſe forderte
n. a.: Es ſeien lückenlos für das ganze Reich kaufmänniſche
Standesvertretungen in Form von paritätiſchen Kaufmanns-
kammern als ſelbſtändige Jnſtitution zu ſchaffen, und begründet
dann die Aufgaben dieſer Kammern. Frau Wäſcher-Kaſſel er
ſtattete hiernach den Bericht über die vom Deutſchen Handlungs
gehilfenverband Leipzig einberufene Lehrkonferenz in Leipzig.
Es wurde folgende Reſolution angenommen: Die Verbündeten
Kaufmänniſchen Vereine weiblicher Angeſtellten fordern eine
gleichmäßige Ausbildung beider Geſchlechter, erkennen eine prak-
ſche Lehrzeit auch für Kontoriſtinnen als notwendig an und
wünſchen die Aufſtellung von Lehrkontrakten, die eine vielſeitige
Ausbildung des weiblichen Lehrlings verbürgen. Jn der Nach
mittagsſitzung erſtattete Fräulein v. Mumm-Köln Bericht über
den Stand der Fortbildungsſchulfrage. Danach hat das Fort
bildungsſchulweſen für die weiblichen Handlungsbefliſſenen im
Berichtsjahre große Fortſchritte gemacht. Jm Anſchluß an dieſes
Referat begründete Fräulein Erth-Leipzig den Antrag: „Die
Verbündeten Vereine wollen dafür eintreten, daß der S 120 der
ReichsGewerbeOrdnung (betr. Einführung des Fortbildungs
ſchulzwanges) zwingendes Recht erhalte.“ Die Verſammlung
beſchloß, es dem Vorſtande zu überlaſſen, in welcher Weiſe er dem
Antrag Leipzig entſprechen will. Nach dieſen Erörterungen
ſprach Fräulin Dr. Bernhard über „Das Wahlrecht der Frauen
zu den Kaufmannsgerichten.“ Es wurde folgende Entſchließung
angenommen „Der Zweck der Kaufmannsgerichte, neben ſchneller
und billiger Rechtſprechung eine ſachverſtändige Entſcheidung durch
die Mitwirkung von kaufmänniſchen Beruſstätigen herbfizu
führen, kann nicht als erfüllt angeſehen werden, ſo lange die
Frauen Beiſitzer, denen ſie Vertrauen entgegenbringn, nicht
wählen dürfen. Jn Anbetracht des Umſtandes, daß die Zahl der
im Handel tätigen Frauen ſtändig wächſt und der weiblichen
Handlungsgehilfen nach den Ergebniſſen der neuen Berufs
zählung bereits mehr als die Hälfte der männlichen beträgt,
ſordern wir für die Frauen das aktive und paſſive Wahlrecht zu
den Kaufmannsgerichten. Da ferner das jetzt für die Wahlen
vorgeſchriebene Alter eine große Zahl von Handlungsgehilfen, die
ſchon über wertvolle Berufserfahrungen verfügt, von der Beteili-
gung ausſchließt, fordern wir ferner die Herabſetzung des Alters
für das aktive Wahlrecht von 25 auf 21 und für das paſſive von
30 auf 25 Jahre.“ Es ſoll dem Vorſtand überlaſſen bleiben, dieſe
Forderungen an geeigneter Stelle vorzubringen. Schließlich be
richtete Fräulein v. Roy Königsberg über die Arbeit der Verbün-
deten Vereine bezüglich der ſtaatlichen Penſionsverſicherung und
Reichsverſicherungsordnung.

Deutſcher Privatbeamtenverein. Die Hauptverſammlung
des Deutſchen Privatbeamtenvereins, der gegenwärtig in Dresden
tagt, begann am Montag, morgens 9 Uhr, im Gewertkſchaftshauſe
mit der Beratung der neuen Satzungen des Vereins. Ueber die
verſchiedenen Paragraphen kam es zu einer lebhaften Ausſprache.
Angeregt wurde u. a., auch weibliche Angeſtellte in die Ver
ſorgungskaſſen des Vereins aufzunehmen. Die Verſammlung
ermächtigte den Vorſtand, zunächſt ſtatiſtiſche Ermittelungen anzu
ſtellen und der nächſten Hauptverſammlung beſtimmte Vorſchläge
zu machen. Ferner ſehen die neuen Satzungen einen Generalrat
vor, dem die Prüfung und Beaufſichtigung der geſamten Ver-
waltung, die Wahl der Direktoren des Vereins und viele wichtige
Angelegenheiten obliegen. Das aus 50 Paragraphen beſtehende
neue Vereinsſtatut wurde nach ſiebenſtündiger Beratung ſchließlich
angenommen. Zur Frage der ſtaatlichen Penſionsver-
ſicherung teilte Redakteur Winkler- Altenburg mit, im Auf-
ſichtsamte für die Privatverſicherung ſei erklärt worden, vor einem
Jahrzehnt ſei an die Durchführung der allgemeinen Privat
beamtenverſicherung nicht zu denken. Allgemein wurde in der
Beſprechung für die Zulaſſung von Erſatzeinrichtungen eingetreten.

Bei den geſetzgebenden Körperſchaften müſſe darauf gedrungen
werden, daß die beſtehenden Penſionskaſſen, ſoweit ſie den
Mindeſtleiſtungen der Reichsanſtalt entſprächen, aufrechterhalten
bleiben, und daß die Zugehörigkeit zu einer ſolchen Kaſſe von der
ſtaatlichen Zwangsverſicherung entbinde. Die acht ausſcheidenden
Verwaltungsratsmitglieder wurden durch Zuruf wiedergewählt.
Sodann fand die Wahl der Mitglieder des Generalrats ſtatt.
Damit waren die Verhandlungen beendet und der Vorſitzende
ſchloß die Tagung. Die vier Verſorgungskaſſen (Kranken, Be
räbnis, Penſions und Witwenkaſſe) beſchäftigten ſich in der

Hauptſache ebenfalls mit der Beratung und der Beſchlußfaſſung
über die neuen Satzungen. Dieſe wurden angenommen. Es
wurde konſtatiert, daß die Abſchlüſſe bei allen Kaſſen günſtig ſeien.

Waſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Florabad,
am 10. Juni 209 C.

Börſen- und Handelsteil.
Wochenüberſicht der Reichsbank vom 7. Juni.

Aktiva:
1. Metallbeſtand (der Beſtand an er deutſchem Gelde und

an Gold in Barren oder ausländiſchen Münzen, das Kilogramm
fein zu 2784 C. berechnet) C. 1 086 853 000 Zun. 23 737 000

E. darunter Gold 822 747 000 Zun. 24 622 000
2. Beſt. an Reichskaſſenſcheinen 71 064 000 Zun. 337 000
3. do. an Noten anderer Banken 18 222 9000 Zun. 9610000
4. do. an Wechſeln e 883 722 000 Abn. 56 058 000

do. an Lombardforderungen 75 982 000 Abn. 9848000
do. an Effekten 216 415 000 Abn. 24 051 000
do. an ſonſtigen Aktiven 167 286 000 Zun. 14 606 000

Paſſiva:

5

6

7

8. das Grundkapital
9

0
1

C 180 000 000 unverändert.
der Reſervefonds 64 814 000 unverändert.

10. der Betrag der umlauf. Noten l 447 798 000 Abn. 60 558 000
11. Sonſt. tägl. fällige

Verbindlichkeiten T797 332 000 Zun. 18 633 000
12. die ſonſtigen Paſſiva 29 650 000 Zun. 258 000

Ueber die Lage des Rohzuckermarktes
in der Zeit vom 29. Mai bis 5. Juni wird der „Berliner Börſen
Zeitung“ u. a. aus Magdeburg geſchrieben: Das Geſchäft in
Fabrikzuckern iſt in dieſer Woche ſo gering, daß die amt-
lichen Preisfeſtſtellungen durchweg aus Mangel an Umſätzen nicht
feſtgeſtellt werden konnten. Die Geſchäftsſtille war hauptſächlich
der Zurückhaltung der Fabriken zuzuſchreiben, die für ihre Reſt-
läger Preiſe fordern, die durchweg über Marktwert liegen. Nach
erzeugniſſe gänzlich ohne Angebot. Der Verlauf des heu-
tigen Marktes war ruhig, geſchäftslos. Der hieſige Freitags-
bericht gab die Umſätze mit 46 000 Ztr. (faſt ausſchließlich
neue Ernte aus erſter Hand) an, ſonſt meldeten Hamburg
89 000 Ztr. (erſte und zweite Hand), Braunſchweig 19 000 Ztr.,
Halle a. S. 18000 Ztr., Stettin 0, Danzig 25 000 Ztr. und
Breslau 13 000 Ztr. Raffinaden lagen ruhig, es fand ein
kleines Geſchäft im Sommerſichten zu 19,75 in OktoberMärz-
Lieferung zu 19 Grundl. gem. Melis I ſtatt. Mit den Ab-
forderungen ſind die Raffinerien recht zufrieden. Jm Termin-
markt zeigte das Geſchäft nach den Feiertagen einen recht
ruhigen Charakter. Das Hamburger Geſamtlager
hat 5900 D.Ztr. zugenommen gegen 17 900 D.-Ztr. Abnahme
i. V. Das wirklich feſte Lager hat ſich um 100 D.Ztr. gegen 31 109
D.- Zentner i. V. verringert. Angekommen ſind 226 300 D.-Ztr.
Verſchifft wurden 65 100 D.-Ztr. Rohzucker, ferner 155 300
D.-Ztr. Raffinaden. Der Londoner Markt war meiſt
ruhig, am Freitag trat eine vorübergehende Beſſerung von 28 d.
p. ewt. ein, die indes bald wieder verloren ging. Das Geſchäft
war ohne Bedeutung. Schlußpreiſe am Sonnabend mittag für
Beet, 88 Proz. Rend., p. cwt. fob Hamburg: Juni 10 ſh. 714 d.
Wert, Juli 10 ſh. 754 d. Abgeber, Auguſt 10 ſh. 834 d. Käufer,
Oktober- Dezember 10 ſh. 24 d. Wert, Januar-März 10 ſh. 4 d.
Käufer. Engliſche Raffinaden hatten ruhige Märkte bei unver-
änderten Preiſen. Granulated war zuerſt nicht unweſentlich
ruhiger, fand aber ſchließlich wieder mehr Nachfrage. Am
Pariſer Markt war die Stimmung wegen der günſtigeren
Witterung nicht unweſentlich ruhiger als in der Vorwoche. Lau-
fende Ernte gab 1218 ctms. die 100 Kilogr. nach, neue Ernte
kaum ſoviel. Schlußpreiſe Sonnabend mittag für Weiß Nr. 3
die 100 Kilogr.: Juni 31,1214 Fr. Käufer, Juli 31,3744 Fr.
Käufer, Juli-Auguſt 31,50 Fr. Käufer, Oktober-Januar 29,50 Fr.
Abgeber. Am Prager Platz war das Geſchäft wenig um-
fangreich, da die Fabriken in laufender Ernte nur noch geringe
Vorräte beſitzen und für neue Ernte das Angebot der böhmiſchen
Fabriken fehlt. Erſtere gab im Laufe der Woche 20 Heller die
'100 Kilogr. nach, letztere notiert ſchließlich unverändert wie vor
Pfingſten, nachdem die Preiſe Zzwiſchendurch 10 Heller höher ge
ſtanden hatten. Raffingaden unverändert. NewYork er-
mäßigte gleich nach Pfingſten ſeine Preiſe für Rohware um
0,03 cts. p. lb., glich aber am Freitag dieſen Rückgang wieder
aus. Jn Deutſchland waren die Landwirte mit dem
Wetter, das Regen und Sonnenſchein, ſeit Sonnabend aber
eine nicht gern geſehene Abkühlung brachte, im allgemeinen zu
frieden. Die Niederſchlagsmengen waren, nachdem es am 1. und
2. Juni noch trocken geweſen, vom 3. bis 6. Juni ziemlich ver
teilt, nur Schleſien hatte am 5. Juni ſtarke, Preußen dagegen nur
unbedeutende Niederſchläge. Das Behacken der Rüben geht flott
vorwäris, auch mit dem Vereinzeln iſt man verſchiedentlich be-
ſchäftigt.

A. Produkten- und Warenmärkte.
Getreide, Hüſenfrüchte und Futtermlittel.

L. Hamburg, 9. Juni. Tägliche ausländiſche Oſſerten in Mark per
Tonne einſchließlich FrachtZollSpeſen. Mitgeteilt von der Preis
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.
Weizen: Durum 1 prompt 254 Mai Juni 2534 Hard-
winter II Aug./ Sept. 247 Walla Walla ſchwim. 259 AC., Roſafé
79/80 kg April Mai 261 Mai Juni 260 AC, Barl. Ruſſo 79/80 kg
ſchwim. 260 April Mai 258 Mai Juni 258 Ulka 9 Pud
35 lad. 254 10 Pud April Mai 258 Sibiriſch. 74/75 kg
Mai/ Juni 244 AC, Auſtral. ſchwim. 2634 G. Roggen: 9 Pud
10/15 gute Häfen prompt 198 AC, Petersburger 69/70 kg Mai Juni
195 Juni Juli 194 C. Novoroſſ. 9 Pud 10/15 prompt 194

Futtergerſte: Südr. 60/61 kg ſchw. 1311 Mai 131
Juni 131 131 Juni alt 131 Juli 131 Aug. Okt.
T30 Hafer: Vordruſſ. 50/51 kg 3 Juni 1931
47/48 kg 3 prompt 1841 Mai Juni alt 1831 Juni Juli
183 Mais: La Plata fällig 1571 ſchwim. 155
April Mai 1521 Mai Juni 150 Juni Juli 1501 Juli
Aug. 150x A. Odeſſa prompt 147 AC, ſchwim. 148

Berlin, 9. Juni. Berliner Produktenbörfe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen Juli
256,75 256,50 C. September 230,25 230,00 c Roggen, inländ.,
196,00 197,00 ab Bahn und frei Mühle, Sept. 193--193,25 C.
Hafer, märk., mecklburg., pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. ſein 210 bis

215 mittel 202--209 gering c ruſſ. ſeiner199,00 bis 208,00 ruſſ. und Donau mittel 190,00 bis 198,00 Ac,
eringer 184,00 bis 189,60 ab Bahn und frei Wagen.

ais. amerik. Mixed alter 184--186.46, abſfallender neuer 175- 180
runder 174,00 180,00 C. frei Wagen. Gerſte, inländ. Futtergerſte,
mittel und gering 160,00 175,00 gute 176,00--186,00 AG,
ruſſiſche und Donau leichte 141,00 bis 145,00 ab Bahn
und frei Wagen. Erbſen, inländ. und ausländ. Futterware mittel
194 198 Taubenerbſen 199--210 ab Bahn u. frei Wagen.
Weizenmehl 00 23,75-36,00 Roggermeh! 0 und 1 34,60 bis
26, 10 Weizenkleie 11,50--12,60 A. Roggenkleie 12,50--13,10

e

Mittagshörſe: Weizen inl. ohne Angebot, Juli 257,50--258,25 bis
258,00 September 229,25--230,50 230 A. Oktober 227,50 bis

228,50--229 Roggen inländ. 196 397 ab Bahn, Juli
198,50 198,25 AC, September 193,25--191,57 192,00 Oktober
192,75 191,75 Hafer Juli 187,00 288,00 187,50 Septbr.
175,09--175,50--175,25 Weizenmehl 00 33,75 36,25 Roggen
mehl O u. 1 24,60--26,40 September 24,90 Rüböl Oktober
56,20 56,50 56,40 Dezember 56,50 A. G.

L. Weltmarkt, Berlin, 9. Juni. Tägliche Börſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mark für 1000 Kg ausſchl. Fracht, Zoll und Speſen.
Mitgeieilt von der Preisberichtſtelle des Deutſchen
Landwirtſchaftsrats.) Weizen: Berlin, 755 gr., Juli
258,00, Sept. 230,00. Newyork Red Winter Nr. 2 loko 232,10, Juli 194,15.
Chicago Northern J Spring, Juli 183,65, Sept. 170,30. Liverpool
Red Winter Nr. 2, Juli 203,05. Paris Lieferungsware Juni 215,80.
Budapeſt Lieferungsware Okt. 233,60. Odeſſa Ulka 928 3 40
Beſ. einſchl. Bordoſpeſen loko 191,70. BuenosAires Durchſchn.
Qualität bordfrei Roggen: Berlin 712 gr. Juli 198,25.
Sept. 182,00. Odeſſa 920/ einſchl. Bordoſpeſen loko 144,15. Hafer:
Berlin 450 gr. Juli 187,50, Septbr. 175,25. Mais: VBerlin
Lieſerungsware Juli Newyork mixed Juli 134,50. Buenos
Aires Durchſchn. Qualität bordfrei

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Magdeburg, 8. Juni. Prima Kartoffelmehl und Stärke

prompte Lieferung in Mengen von 10 000 kg Parität frei Magdeburg,
netto Kaſſe. Preis: 25,25--25,75 Mk. Die Handelskammer.

Berlin, 9. Juni. Kartoſſelſtärke 25,00 25,50 Mk., Kartoſſel
mehl 25,00--25,50 Mk.

Spiritus.
Nordhauſen, 9. Juni. Branntwein 40 Vol. für 100 kg

(105--106 Ltr.) 62,75--63,75 Mk., Branntwein 45 Vol. für 100 kg
(106--107 Ltr.) 70,25--71,25 Mk. per Loko-Lieſerung. Ohne
Faß ab Brennerei, nach W der Vereinigung der Nordhäuſer Korn
branntweinfabrikanten, E. V., durch die Handelskammer notiert.

Hambdurg, 9. Juni. Spiritus flau, Juni 20 G., JuniJuli
20 G., Juli- Auguſt 20 G.

Paris, 9. Juni. Spiritus ruhig, Juni 41,25, Juli 41,50,
JuliAug. 41,75, Sept. Dez. 39,50.

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 9. Juni. Rübbl loko 61,00, Oktober 59,00.
Hamburg, 9. Juni. Rüböl ruhig, l(oko verzollt 58.00.
Amſterdam, 9. Juni. Leindl feſt, loko 25/,, Juli 25,

Juli-Auguſt 25, Sept. Dezbr. 247/, Januar-April 248,.
Paris, 9, Juni. Rüböl behauptet, Juni 63,50, Juli 64,00,

Juli- Auguſt 64,50, Sept. Dez. 65,25.
W. Veſt, 9. Juni. Raps per Auguſt 14,80 Gd., 14,90 Br.

Zucker.
W. Hamburg, 9. Juni. Rüben Rohzucker 1. Produkt Vaſis 88

Nendement, neue Uſance, ſrei an Bord Hamburg ver 50 Kilo
ver Juni 10,60, per Juli 19,62, per Auguſt 10,70, per Oktober 10,10,
per Dezember 10,07, per März 10,27x. Tendenz: ſtetig.

W. London, 9. Juni. 96 h Javaznucker prompt ruhig, 10 6 d
Verk., Rüben- Rohzucker Juni ſtetig, 11 ſh. 67/, d. Wert.

Kaffee. 9Hamburg, 9. Juni. Kaſſee-TerminNotierungen. Nur für
Good average Santos September 32 G., Dezember 31 G
März 31 G., Mai 31 G. Tendenz: ruhig.
e ſo Amſierdam, 9. Juni. JavaeKaſſee, good ordinary, ruhig,
oko 40.

Havre, 9. Juni. Kaſſee. Good average Santos Sept. 42,00,
Dezember 41,00, März 40,75, Mai 40,75. Tendenz: behauptet.

W. Rio de Janeiro, 8. Juni. Kaſſee. Zuſuhr 4000 Sack
in Rio, 7000 Sack in Santos.

Wolle und Baum wolle.
9. Juni. Baumwolle, flau, Upland

loko 55 Pfg.
ÄAntwerpen, 9. Juni. Wolle. LaPlataZug Type B. Juni

5,771 Käuſer, März 5,50 Käufer, Behauptet,
S Liverpool, 9. Juni. Baumwolle. Umſatz 6000 Ballen,

davon für Spekulation und Export Ballen. Tendenz: Willig.
Amerikan. good ordinary Lieferungen: Stetig. Per Juni q6a,

per JuniJuli 5,64, per JuliAuguſt 5,69, per Auguſt Septbr. 5,66,
per Sept.Okt. 5,65, per Okt. Nov. 5,64, per Nov.Dez. 8,62, per
Dez.Jan. 5,62, per Jan. Febr. 5,63, per Febr.März 5,63.

Bremen, middling

Petroleum
Hamburg, 9. Juni. Petrolenm flau, Amerik. ſpez.

Gewicht 0,800 6,90.
Metalle.

Amſterdam, 9. Juni. Bancazinn ruhig, loko 80/
London, 9. Juni. Silber 248/10 Lſtrl., ChiliKupfer 60 Lſtrl.,

per 3 Monate 617/16 Lſtrl., Blei, ſpan., 13/16 Lſirl., engl. 13 Lſtrl.,
Zinn 134 Lſtrl., Zink 22 Lſtrl.Glasgow 9. Juni. Rohe iſe n. Scoich warrants ab. d.
Warrants Middlesborough III 48 sb. 8 d.

B. Tiere und tieriſche Produkte
Schlachtviehmärkte.

Berlin, 9. Juni. Städtiſcher Schlachtviehmarkt.
Amtlicher Bericht der Direltion. Es ſtanden zum Verkauf: 545 Rinder
(darunter 320 Bullen, 68 Ochſen, 157 Kühe und Färſen),
2693 Kälber, 1460 Schaſe, 14862 Schweine. Ochſe n: A.

B. T o. D. 459 Bullen: hO. A. Färſen u. e A.D. Kälber: A. 95--100,B. 84—89, O. 6065, D. A. Schafe: 74bis 75, B. 71--73, O. 6165, D. M Schweine A. 63,
B. 61--62, O. 59--60, D. 58-59 Vom Rinderauftrieb
blieben ungefähr 190 Stück unverkauft. Der Kälberhandel geſtaltete
ſich ziemlich gatt; ausgeſuchte Kälber brachten Preiſe über Notiz. Der
Beſtand an Schafen ſand bis auf wenige Poſten Abſatz. Der Schweine
markt verlief ziemlich glatt und wird vorausſichtlich geräumt; ausgeſuchte

Schweine brachten Preiſe 15-2 C. über höchſte Notiz.

Magerviehhof in Friedrichsfelde. (Amtlich.)
O Friedrichsfelde 9. Juni. Auftrieb: 3218 Schweine,

96 Ferkel. Verlauf des Marktes: Reges Geſchäſt;
Preiſe höher. Es wurde gezahlt im Engroshandel für
Läuſerſchweine: 6 bis 7 Monate alt 41-—59 3--5 Monate
alt 32 40 für Ferkel, mindeſtens 8 Wochen alt, 2230
unter 8 Wochen alt 18--21 A.

Butter. Schmalz. Speck.
Berlin, 9. Juni. Bericht von Gebr. Gauſe. (Original

bericht der Hall. Ztg.) Butter; Die heutigen Notierungen ſind
Hof und Genoſſenſchaftsbutter la Qual. 109--112 do. IIa Qual.
109 111 Schmalz Die heutigen Notierungen ſind Choice
Weſtern Steam 65,00——65,50 amerikaniſches Taſelichmalz Boruſſia
67,00 Berliner Stadtſchmalz Krone 66,00 70,00 C. Berliner Braten
ſchmalz Kornblume 67,00--70,00 Speck: lebhaſte Nachfrage.

C. Neueſte HandelsDepeſchen.
W. NewYork, 9. Juni. Roter Winter-Weizen loko 151, per

Juli 126 per Sept. 117 per Dez. 1158 per Mai
el Juli a wen v Sp. 78, per Dez. 68 Mehl 5,25.
Get t na ooW. 9. Juni. Weizen per Juli 119 per Sept. 110
Mais per Sept. 70

W. NewYork, 9. Juni. Petroleum Standard white in New
rk 8,50, do. in Philadelphia 8,45, do. in Refined Caſes 10,90, do.

it Balances at Oil City 168.
W. 9. Juni. Schmalz Weſiernſieam 12,20, Rohe und

Brothers 12,25.

veraniwo ril ich: Für Politik und Feuilleton: Hr. Walcher Gebensleden;
für Vrovinz, Allgemeines, Vörſen und Handelsteil: Max Ebeling; für Lokales
j. V.: Derſelbe; Schlußredoktion A. Beywege, ſäwtlich in Hale o. S
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